
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Juni – August 2026 

 
 Herzliche Einladung zur  

Serenade im Kirchgarten 
Sonntag, 28.Juni um 17:00 Uhr 
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Zwischen Aufbruch und Warten  

Juni bis September – das ist in Michelbach keine gewöhnliche Zeit.  
Es ist eine Zeit voller Bewegung. Und gleichzeitig eine Zeit des Wartens.  

Anfang Juni stehen unsere Konfirmationen an. Festlich gekleidet, aufgeregt, ein 
bisschen größer als sonst treten die Jugendlichen vor den Altar. Sie sagen „Ja“ 
– oder zumindest: „Ich bin unterwegs mit diesem Glauben.“  
Und wir als Gemeinde denken vielleicht: Wann sind sie eigentlich so groß 
geworden?  

Kaum sind die letzten Segensworte verklungen, rücken schon die 
Sommerferien näher. Koffer werden gepackt, Pläne geschmiedet, der Alltag 
macht eine Pause.  
Und zwischendrin: ein neuer Konfikurs beginnt. Neue Gesichter. Neue Fragen. 
Neues Suchen.  

Und über allem liegt noch etwas anderes:  
Wir warten.  

Auf eine neue Pfarrerin. Einen neuen Pfarrer. Auf jemanden, der kommt.  

Warten ist ja so eine Sache.  
Wir Deutschen sind darin bekanntlich nicht besonders gut. Wir warten ungern 
an roten Ampeln, noch ungerner in Warteschleifen – und am allerungernsten in 
unklaren Situationen.  

Warten fühlt sich oft an wie Stillstand.  
Wie: Es geht nicht weiter.  

Aber stimmt das wirklich?  

In der Bibel ist das Warten selten ein leeres Warten. Es ist eher 
ein Zwischenraum.  
Ein Raum, in dem etwas wächst, auch wenn man es noch nicht sieht.  

Die Jünger zum Beispiel – nach Christi Himmelfahrt. Jesus ist weg. Einfach 
weg.  
Und sie? Sie stehen da und wissen nicht so recht: Was jetzt?  

Keine klaren Anweisungen. Keine fertigen Pläne.  
Nur die Zusage: Ihr werdet Kraft empfangen.  

Und dann passiert erst einmal – nichts.  
Oder sagen wir: nichts Sichtbares.  
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Ich stelle mir vor, wie sie zusammensitzen. Vielleicht auch mal ratlos. Vielleicht 
auch mal genervt. Vielleicht mit genau den Fragen, die wir kennen:  
„Wie lange noch?“  
„Was kommt da auf uns zu?“  
„Schaffen wir das überhaupt?“  

Und doch: In diesem Warten passiert etwas.  
Sie bleiben zusammen. Sie beten. Sie erinnern sich.  
Sie halten die Hoffnung fest, auch wenn sie noch keine Form hat.  

Vielleicht ist das die Einladung für uns in diesen Monaten:  

Dass wir unser Warten nicht nur als Lücke sehen.  
Sondern als Raum.  

Einen Raum, in dem wir als Gemeinde zusammenrücken können.  
Einen Raum, in dem neue Ideen wachsen dürfen.  
Einen Raum, in dem auch wir uns fragen:  
Was trägt uns eigentlich? Was ist uns wichtig?  

Natürlich – wir leben nicht im luftleeren Raum.  
Die Welt um uns herum ist unruhig. Nachrichten machen selten Mut. Der Ton 
wird rauer, die Unsicherheiten größer.  
Gerade deshalb sehnen sich viele nach Klarheit, nach Orientierung, nach 
verlässlichen Stimmen.  

Und ja – eine Pfarrperson kann dabei helfen.  
Aber sie ist nicht die einzige Stimme.  

Gemeinde lebt nicht nur von der, die vorne steht.  
Sondern von denen, die miteinander gehen.  

Vielleicht entdecken wir gerade jetzt neu, was alles schon da ist:  
Engagement. Ideen. Glauben. Zweifel. Humor.  
Und die Fähigkeit, miteinander unterwegs zu sein – auch ohne fertigen 
Fahrplan.  

Und während wir warten, passiert ja trotzdem so viel:  
Jugendliche sagen Ja zu ihrem Glauben.  
Kinder und Familien gehen in die Ferien.  
Neue Konfis beginnen ihren Weg.  
Menschen begegnen sich.  

Das Leben hält sich nicht an unsere Zeitpläne.  
Und Gott übrigens auch nicht.  
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Vielleicht ist er gerade in diesen Zwischenzeiten besonders nah.  
Nicht im fertigen Ergebnis – sondern im Werden.  
Nicht im Ankommen – sondern im Unterwegssein.  

Oder, um es mit einem Augenzwinkern zu sagen:  
Vielleicht hat Gott mit uns gerade noch etwas vor, bevor die Pfarrstelle neu 
besetzt wird.  

In diesem Sinne:  
Eine gesegnete Sommerzeit – voller Aufbrüche, kleiner Wunder und geduldiger 
Hoffnung.  

Und wer weiß:  
Manchmal passiert das Entscheidende ja genau dann, wenn wir denken, es 
passiert gerade nichts.  

 
Ihre Elke Kirchhoff-Müller 
Pfarrerin der in der Vakanzzeit in Michelbach 

 

 

 

Erfreuliche Nachrichten: 
Für die Pfarrstelle Michelbach ist in diesen Tagen eine Bewerbung 
eingegangen! Pfarrer Martin Hahn wird sich in einem 
Gemeindegottesdienst am 28.06.2026   um 10 Uhr der Gemeinde 
vorstellen. Herzliche Einladung dazu ! 
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Mercy is falling … 
 
… so lautet eines der Lieblingslieder des diesjährigen Konfi-Kurses und 
das haben die Konfirmand*innen und ihr Konfirmator in den letzten 12 
Monaten auch erlebt. Die 10 sind zu einer guten Gemeinschaft 
zusammengewachsen, haben viele Inputs bekommen und auch gesetzt, 
haben ein tolles Konfi@Castle auf der Burg Rothenfels erlebt, haben 
viel Spaß bei einer Konfi-Fahrt nach Slowenien gehabt und haben einen 
ansprechenden Vorstellungsgottesdienst zu Europa hingelegt.  
 
Am 07. Juni werden um 10.00 Uhr in der Martinkirche in Michelbach nun 
konfirmiert: Jarne Bernshausen, Lenny Hobsch, Laura Jacob, Hannah 
Jansen, Paul Knapp, Emma Münch, Emma Richter, Hannah Scholvien, 
Silas Zeese.  
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Michelbach wünscht den 
Konfirmand*innen alles Gute und Gottes Segen für die Konfirmation und 
den weiteren Lebensweg.                                                       U. Biskamp 
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Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften: 
10:30 Uhr - Parkplatz an der Kirche in Michelbach 

 



8 

 

 



9 

 

 



10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Singkreis Michelbach 
o Leitung: Hanns Pommerien 

 
 Chorgemeinschaft Michelbach/Sterzhausen 

o Leitung: Holger Born 
 

 Groove Chor 
o Leitung: Raphael Glade 

 
 Tassilo Danger (Klavier) 

 
Im Anschluss an das Konzert lädt der Singkreis zum Verweilen und 
Genießen am Büfett ein. 
 
Der Eintritt ist frei.  
 
Um eine Spende wird freundlich gebeten. 
 

 

Sommerliche Serenade 
im Kirchgarten  

in  

Michelbach 

Sonntag, 28.Juni 2026 

um 17:00 Uhr 
 

Mit Musik in den Sommer 

Mitwirkende: 
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Herzliche Einladungen: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Treffpunkt Senioren 
jeden letzten Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr 

im Gemeindehaus, unten (barrierefrei) 
Kontakt: Ive Philipps 0173/2643289 oder Inge Aab 0152/38940040 

nächste Termine: 
24. Juni 2026:  Erzählcafé „Gesichter erzählen Geschichten“ (Frau P. Heuser) 
29. Juli 2026:   Sommerpause 
26. Aug 2026:  Pflege und Wohnen im Alter (Frau Lux) 

 

Selbstgemacht in Michelbach – Kreativtreff 
Jeden Samstag, 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus. 

Kontakt: Erika Grebe 01726258670 

Männertreff „Glaube und Gesellschaft“ 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 20:00 bis 22:00 Uhr 

im Gemeindehaus 
Kontakt: Holger Leinweber (leinweberh@web.de) oder  

     Wilhelm Richebächer (richebaecher@t-online.de) 
 

Omis Kaffeeklatsch 
jeden ersten Donnerstag im Monat, 15:00 bis 17:00 Uhr                     

Gemeindehaus, unten (barrierefrei) 
Kontakt: Anneliese Böhler, Barbara Grenz, Christel Laukel, S. Becker-Schäfer 

nächste Termine: 
04. Juni 2026:  Erdbeervariationen und „Geh aus mein Herz und suche Freud“ 
02. Juli  2026:  Sommerfest (findet bei jedem Wetter statt [drinnen oder draußen]) 
06. Aug 2026:  Sommerpause 
03. Sep 2026:  Zwetschenkuchen & Co. 

 Singkreis 
immer mittwochs, ab 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus, oben 
Leitung/Kontakt: Hanns Pommerien 017682133647 

 

Groove – Chor  
immer dienstags, ab 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus, oben 
Leitung/Kontakt: raphael.glade@t-online.de 

Hausbibelkreis bei Ingrid und Horst Becker, Ringstraße 14, Michelbach,     
am Montag, 15.06.2026 um 17 Uhr.                                                                 
Thema: „Wie ein bunter Regenbogen“, Psalm 103, 1–6, mit Schwester Käthe. 
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Herzliche Einladung zum Männertreff der Evangelischen 
Kirchengemeinde und des CVJM Michelbach ! 
 
An jedem zweiten Mittwoch eines Monats treffen sich Michelbacher 
Männer, die sich gern über Fragen ihres Glaubens – insbesondere auch 
im Blick auf dessen Verhältnis zu gesellschaftlichen und politischen 
Fragen – austauschen, um 20 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus. 
Alles, was Menschen in unserer Zeit gesellschaftlich bewegt, aber auch 
biblische Grundfragen können für uns zum Thema werden. Damit 
bereiten wir uns als Christen und mündige Staatsbürger gut vor, in 
wichtigen Fragen des öffentlichen Lebens sprachfähig zu sein und wo 
immer dies nötig ist Verantwortung zu übernehmen. 
Unsere herzliche Einladung gilt allen Männern, egal welchen Alters! 
Wer Interesse hat, melde sich bitte kurz per E-Mail entweder bei Holger 
Leinweber (leinweberh@web.de) oder beim Unterzeichner dieser 
Einladung (wilhelm.richebaecher@ekkw.de). Wir freuen uns auf Sie/Dich! 
Der nächst Männertreff findet am 10. Juni 2026 statt. Im Ferienmonat Juli 
pausieren wir, setzen aber die Reihe der Gespräche am 19. August 
(ausnahmsweise erst am 3. Mittwoch des Monats) fort. Die Themen 
werden mit den Einladungen am Sonntag vor dem Männertreff auch 
jeweils angekündigt. 

           Wilhelm Richebächer 
 

Kigo – Kindergottesdienst 
 
Monatlich, sonntags vormittags im Gemeindehaus/Kirche. 
Oft backen die älteren Kinder schon um 9:15 Uhr mit Jutta in der 
Gemeindehausküche etwas Leckeres. Um 10 Uhr geht es dann für alle 
los. Wir treffen uns vor der Kirche, erleben den Anfang des Gottes-
dienstes mit Singen und Beten und ziehen nach etwa 10-15 Minuten ins 
Gemeindehaus, singen mit Christian und Rosi, erzählen Bibel- und 
andere Geschichten spannend und anschaulich, spielen und beten … 
beim Nachbesprechen oder Nacherleben der Geschichte teilen sich die 
älteren und die jüngeren Kinder in zwei Gruppen. 
 
Bei Interesse bitte E-Mail an Barbara.Grenz@ekkw.de. 
 
Die nächsten Termine:  
                       
    
 

21. Juni 2026 
16. August 2026 
20. September 2026 
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Wochenendfreizeit in Münchhausen vom 21.-23.8.2026 

Der CVJM Michelbach lädt herzlich zu einem gemeinsamen Wochenende 
ein. Das CVJM-Camp in Münchhausen, das für diese drei Tage unsere 
Herberge sein wird, bietet mit seinem großen Außengelände viele 
Möglichkeiten für Bewegung, Spiel und Entspannung. In der Campküche 
werden wir uns selbst versorgen und bei hoffentlich gutem Wetter auch 
den Lagerplatz und den Tartan-Sportplatz nutzen. Zeit für Gemeinschaft 
am Lagerfeuer und Zeit mit Gott stehen ebenfalls auf dem Programm. Wir 
freuen uns auf Begegnung und gemeinsame Erlebnisse mit allen, egal ob 
jung oder alt, CVJM-Mitglied oder nicht, alleinreisend, als Paar oder 
Familie – alle sind herzlich willkommen! 

Mehr Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung findet man auf unserer 
Homepage cvjm-michelbach.de unter Angebote. 
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BLÄSERSERENADE 

mit der 
MARBURGER HARMONIEMUSIK 
Samstag, 12. September 2026 19:00 Uhr 

Martinskirche Michelbach 
 

Unter Harmoniemusik versteht man Ensembles aus Holz- und 
Blechbläsern, eine Tradition, die ungefähr um 1770 entstand und 
besonders für Freiluftkonzerte oder Tafelmusiken eingesetzt wurde.  

Die übliche Besetzung besteht aus einem Bläseroktett mit je zwei 
Oboen, Klarinetten, Hörnern und Fagotten sowie einem Kontrafagott 
oder Kontrabass. 

Die „Marburger Harmoniemusik“ ist ein Zusammenschluss von Lehrern 
der Marburger Musikschule mit Solo-Bläsern der Marburger 
Philharmonie und des Universitätsorchesters Gießen. Das Ensemble 
trifft sich seit 2014 nur einmal im Jahr zu einer intensiven Probenphase 
mit anschließenden Konzerten. In den letzten Jahren wurden dabei u.a. 
das Beethoven-Programm "Just Ludwig" sowie Bearbeitungen der 
Opern "Don Giovanni" und "Carmen" sowie das Ballett "Der 
Nussknacker" aufgeführt. Vor zehn Jahren war die Marburger 
Harmoniemusik schon einmal zu Gast in Michelbach, damals in der 
Kulturscheune. Auf dem Programm steht diesmal Musik der Wiener 
Klassik mit Werken von Haydn, Krommer u.a. 
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Einführung von Birgit Götz ins Amt der Lektorin  
 
 
 

 

 

 

Ihre Einführung wurde im Schlussteil des Gottesdienstes vom 
Unterzeichner dieses Berichts, der Birgit Götz derzeit auf ihrem weiteren 
Weg der Qualifizierung für das Prädikantinnenamt als Mentor begleitet, 
vorgenommen. Als Mitsegnende waren auch die Vakanzvertreterin 
Pfarrerin Elke Kirchhoff-Müller und Kirchenvorstandsmitglied Oliver 
Rhodius an der Amtshandlung beteiligt.  
 
Im Lektor*innen-Dienst leihen bewährte und gottesdienstlich erfahrene 
Mitglieder der Evangelischen Kirche Gott ihre Stimme und ihr 
Engagement für die öffentliche Verkündigung des Evangeliums. Wie 
vielen Michelbacher*innen bekannt, ist Birgit bereits seit 25 Jahren sehr 
aktiv in der Jugendarbeit des CVJM und hat dort schon länger 
Leitungsaufgaben übernommen. Sie ist auch Autorin von Büchern zur 
Anleitung für Bibelarbeiten und Jugendstunden und eine leidenschaftliche 
Evangelistin. Viele, die sie in Michelbach schon haben predigen hören, 
schätzen die Klarheit ihres Glaubenszeugnisses sehr und nahmen auch 
am Einführungsgottesdienst teil.   
 
Im Jahr 1999 hat Birgit eine dreijährige seminaristisch-theologische 
Ausbildung am Johanneum in Wuppertal mit hervorragenden Leistungen 
abgeschlossen. Dieser Abschluss führt viele der Abgänger*innen in einen 
Dienst als Jugend- oder Gemeindereferent*innen, aber auch als 
Prediger*innen und Pastor*innen in Landeskirchlichen Gemeinschaften 
und in manchen Landeskirchen der EKD auch in einen Gemeindedienst. 
Außerdem umfasst ihre Ausbildung auch eine Qualifikation für den 
Religionsunterricht. Als leidenschaftliche Instrumentalistin und 
Kirchenmusikerin hat sie sich ebenso bewährt, auch in der Leitung eines 
anspruchsvollen Chores in der Elisabethkirche in Marburg.   

Am Sonntag, dem 12. April 2026 wurde 
Birgit Götz als Lektorin der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck im 
Hauptgottesdienst um 10 Uhr in ihr Amt 
eingeführt. Birgit Götz leitete – wie schon 
öfter in den zurückliegenden Monaten, 
insbesondere in der Zeit der Vakanz der 
Pfarrstelle – diesen Gottesdienst 
eingeständig. 
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Die Michelbacher Kirchengemeinde ist sehr dankbar für Birgits 
Bereitschaft, am gottesdienstlichen Leben auf diese Weise aktiv 
mitzuwirken.  
Aufgrund ihrer guten theologischen Grundqualifikation muss Birgit in den 
kommenden anderthalb Jahren für die volle Qualifikation zur Prädikantin 
der Landeskirche nur noch wenige Ausbildungsschritte absolvieren. Dazu 
gehört noch eine Reihe von Gottesdiensten mit Abendmahl, die sie unter 
Begleitung des Mentors halten wird. Auch ist der besondere Teil der 
Ausbildung für Tauf- und Bestattungshandlungen, wozu sie dann als 
Prädikantin berechtigt sein wird, noch nicht abgeschlossen. Es wäre 
wünschenswert, wenn diese restlichen Qualifikationen bis Ende des 
kommenden Jahres noch erworben werden könnten, damit wir in 
Michelbach eine weitere Prädikantin im aktiven Dienst haben, was die 
kommende Pfarrerin / den kommenden Pfarrer sicher wegen der 
Möglichkeit zur Abwechslung auf der Kanzel und auch für Vertretungen 
bei Amtshandlungen sehr freuen wird. 

         Pfr. i. R. Dr. Wilhelm Richebächer 

 
 
Ehrenamtliche für die Notfallseelsorge gesucht 
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Ein besonderer Tag im Wald 
 
Dass Zölle nicht beständig sind, erleben wir täglich in den Nachrichten. 
Wie sehr das den Handel beeinflusst und wie ungerecht sich das anfühlen 
kann – das konnten 28 Kinder beim Kinderaktionsnachmittag (KAN) vom 
CVJM Michelbach am 8. Mai miterleben. 
Bei einem rasanten Geländespiel im Wald war das Ziel, möglichst viele 
Handelsaufträge zu erfüllen und der Königin Barbara auszuhändigen. Die 
Kinder rannten also in Teams durch den Wald und suchten um die Wette 
bei verschiedenen Händlern nach Holz, Brot, Gold, Wolle, Stoff, 
Schriftrollen, Arbeitern oder Fisch. Dass die Händler dabei ständig 
heimlich die Waren untereinander tauschten, sorgte auf der einen Seite 
für Verwirrung, weckte auf der anderen Seite aber den sportlichen Ehrgeiz 
und stärkte den Teamgeist. 
Wer alle Waren beisammen hatte, konnte den Auftrag bei Ihrer Majestät 
gegen Silberstücke eintauschen. So weit so einfach. Doch um zum 
königlichen Ziel zu gelangen, mussten die Kinder an der Zollstation 
vorbei. Hier saß die listige Zöllnerin Delia, die nach Gutdünken die Zölle 
bestimmte und im Minutentakt unterschiedlich viel Silber für verschiedene 
Waren verlangte. Ähnlich wie der Zöller Zachäus damals, von dem die 
Bibel erzählt, dass auch er ein unbeliebtes Schlitzohr war. Bis zu dem 
Zeitpunkt, als Zächäus Jesus begegnet. Das Lukasevangelium erzählt in 
Kapitel 19, dass sich Jesus bei Zachäus zum Essen einlädt. Daraufhin 
erkennt Zachäus, dass er trotz seiner krummen Geschäfte von Jesus 
geliebt ist und bringt sein Leben in Ordnung. 
In Ordnung war beim KAN im Wald auch alles. Das Wetter stimmte, die 
Kinder hatten viel Spaß beim Handeln und beim anschließenden 
Picknick. Und sogar die Mitarbeiterinnen waren begeistert. „So ein Tag im 
Wald tut richtig gut“, sagte eine von ihnen zum Schluss. Recht hat sie. 

 
  Katrin Leppert 

 
 
 
 
 
 
 
  



18 

Himmelfahrtsgottesdienst 2026 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Himmelfahrtsgottesdienst nicht unter der Linde?  
Geht das? Und wie! 
 
Das Wetter spielte in diesem Jahr nicht mit und 
so erlebten Besucherinnen und Besucher aus 
Sterzhausen, Caldern, Goßfelden, Sarnau und 
aus unserer Gemeinde einen wunderschönen 
Gottesdienst in unserer Martinskirche. Der 
Himmel war uns ganz nah mit schönen Liedern 
und Instrumentalmusik, gespielt auf dem 
Saxophon (Hans-Peter Elsässer) und der Orgel 
(Friedel Böhler). 
 
Auch unter dem Kirchendach war Gottes Nähe 
zu spüren und Gemeinschaft mit ihm zu erleben. 
Ein herzlicher Dank gilt unserer Pfarrerin Elke 
Kirchhoff-Müller. Ihre Worte ermutigten uns, Gott 
zu vertrauen und an seine Nähe zu glauben. 
Nach dem Segen und den Klängen des 
Schlussliedes von Reinhard May, 
"Über den Wolken", warteten Salate und 
Würstchen auf uns Gottesdienstbesucher im 
Gemeindehaus. Hier konnten wir alle noch 
einmal fröhlich ins Gespräch kommen.   
                                                      Anneliese Böhler  
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Wir gratulieren herzlich unseren Jubilaren  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie: 
Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags in der Turmeule, die auch 
auf der Michelbach App und unter www.michelbach.de eingestellt wird, nicht 
einverstanden sein, teilen Sie dies bitte frühzeitig dem Pfarramt mit. 
 

Im Juni: 
01.06. Sigrun Schaal (71)  
05.06 Lieselotte Jechne (72)  
13.06. Brigitte Heusinger von Waldegge (71) 
16.06. Elke Jäger (83) 
18.06. Ilse Winter (87)  
19.06. Christine Althaus (88)  
19.06. Annette Girgsdies (73)  
21.06. Michael Siemon (70) 
25.06. Hannelore Kleinberg (84) 
28.06. Inge Wiedemann (74) 

 

 

Im August: 
01.08. Hans-Karl Muth (76)  
09.08. Friedel Böhler (80) 
10.08. Horst Becker (89)  
10.08. Monika Schlachta (74)  
11.08. Charlotte Pehl (80) 
12.08. Wilhelm Ponath (76)  
12.08.     Wilhelm Richebächer (70) 
13.08 Hannelore Zimmermann (82)  
14.08.     Reinhard Hauck (70) 
20.08. Ingolf Glaser (76)  
20.08. Brunhilde Scherer (80) 
22.08.     Rolf Reinhard (70) 
22.08. Maria Schüßler (94)  
24.08. Gerda Krommes (88)  
26.08. Anneliese Guhrke (93)  
26.08. Sybille Koch (73)  
27.08. Walter Dersch (88)  
28.08. Joachim Weiershäuser (75)  
29.08.     Margareta Ebert (89) 
30.08.     Günter Liebmann (70) 

Im Juli: 
01.07. Dieter Bernhardt (72)  
05.07. Klaus Massie (88)  
05.07. Rita Damm (85)  
06.07. Cornelia Klein (73)  
11.07. Brigitte Brühl (74)  
11.07. Marga Wald (86)  
15.07. Ralf Sperling (74)  
16.07. Elisabeth Junker (84)  
17.07. Ingrid Becker (84) 
20.07. Jürgen Butterbrod (86) 
20.07. Hiltrud Happel (73)  
23.07. Karin Klinge (79)  
29.07. Marita Haas (75)  
29.07. Wolfgang Hellwig (82)  
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Aus den Kirchenbüchern berichtet 

Aus bzw. in unserer Kirchengemeinde wurden folgende Menschen 
… kirchlich bestattet: 
 
  

Herr Heinz Bamberger, gestorben am 
03.02.2026 im Alter von 81 Jahren, kirchlich 
bestattet am 20.02.2026 (Jesaja 43,1 b) 
 
Herr Ernst Weinmann, gestorben am 
05.02.2026    im Alter von 89 Jahren, kirchlich 
bestattet am 13.02.2026 (Matthäus 11) 
 
Herr Eberhard Simon, gestorben am 
26.02.2026 im Alter von 91 Jahren, kirchlich 
bestattet am 08.03.2026 (Psalm 50,15) 
 
Herr Konrad Klein, gestorben am 
17.03.2026 im Alter von 76 Jahren, kirchlich 
bestattet am 02.04.2026 (Psalm 146,5) 
 
Herr Konrad Schäfer, gestorben am 
25.04.2026 im Alter von 72 Jahren, kirchlich 
bestattet am 09.05.2026 (Galater 6,2) 
 

 
Carl Trachte am 19.04.2026 
"Du zeigst mir den Weg zum Leben. Große 
Freude finde ich in deiner Gegenwart und Glück 
an deiner Seite für immer." (Psalm 16,11) 

 

Juna Pfeiffer am 03.05.2026 
 „Sei mutig und stark! Fürchte dich nicht und 
hab keine Angst, denn der Herr dein Gott ist mit 
dir überall. wo du auch gehst.“ (Josua 1, 9) 
  

… getauft: 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Michelbach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Küster*in (m/w/d) 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Wochenstunden (unbefristet). 
 
Zu den Aufgaben gehören u.a.: 

 die Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung der Gottesdienste 
an Sonn- und Feiertagen sowie der Amtshandlungen (Taufen, 
Trauungen, Bestattungen) und kirchlichen Veranstaltungen 

 Regelmäßige Reinigung der Kirche 
 Ggf. Botengänge und Besorgungen 

 
Sie bringen mit: 

 Zuverlässigkeit, Gründlichkeit und selbstständiges Arbeiten 
 Freude am Umgang mit Menschen 
 Kooperationsbereitschaft mit den Ehrenamtlichen der 

Kirchengemeinde 
 Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK) 
 Bereitschaft am Wochenende zu arbeiten 

 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
 
Die Stelle kann auch geteilt werden. 
 
Alle Fragen können wir gerne in einem persönlichen Gespräch klären.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Evangelische Kirchengemeinde Michelbach 
Kirchgasse 13 
35037 Marburg-Michelbach  
Pfarramt.michelbach@ekkw.de 
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Kleidersammlung für Bethel 
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Ansprechpartner*innen während der Vakanzzeit: 
 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und die Planung von 
Gottesdiensten u.ä.: 
Pfarrerin Elke Kirchhoff-Müller 
Telefon:  06421/3093554 
E-Mail.:  Elke.Kirchhoff@ekkw.de oder Pfarramt.Michelbach@ekkw.de 
 
Für alle Fragen rund um das Gemeindehaus: 
Silke Becker-Schäfer, 0151 43125267 
 
Wenn was kaputt ist oder nicht funktioniert:  
Berndt Gimbel, 0151 12123562 
 
Für Aushänge, Plakate in unseren Schaukästen:  
Bettina Ebert- Klein, 0162 1852786 
 
Für Konfirmandenunterricht: 
Pfarrer Uli Biskamp, 0157 88133934 
 

Öffentliche Ausschreibung der Kirchengemeinde Michelbach 

In der Kirchengemeinde Michelbach steht zum 1. Oktober 2026 eine 
Neuverpachtung an.  

Alle an einer Verpachtung Interessierten können sich bei der 
Vakanzvertretung Frau Pfarrerin Elke Kirchhoff-Müller telefonisch unter 
06421/ 3093554 oder per E-Mail: elke.kirchhoff@ekkw.de melden, um 
die erforderlichen Unterlagen mit allen Informationen zur Abgabe eines 
Pachtzinsgebotes zu erhalten. 
 
Weitere Informationen zum Neuverpachtungsverfahren erhalten Sie auf 
der Homepage des Kirchenkreisamtes Kirchhain-Marburg! 
www.kka-kirchhain-marburg.de/pachtwesen 

Michelbach, 01.06.2026 
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Gottesdienste in der Kirche und anderswo 

 
 
 
 

07.06. 10:00 Konfirmation mit Abendmahl (U. Biskamp) 

14.06. 11:00 Wandergottesdienst in Wehrda (s. Seite 7) 

15.06. 17:00 Hauskreis bei Beckers (06420-7317) mit Schwester Käthe 
Thema: „Wie ein bunter Regenbogen“, Psalm 103, 1-6. 

21.06.* 10:00 Gottesdienst mit der Verabschiedung unserer 
langjährigen Küsterin Linda Ponath (E. Kirchhoff-Müller) + 
Kindergottesdienst 

28.06. 10:00 Gottesdienst - Herr Pfarrer Martin Hahn stellt sich der 
Gemeinde vor 
 

28.06. 11:11 Happy Hour, Kulturscheune (Team des CVJM) 

28.06. 17:00 SERENADE, Beginn in der Kirche, weiter geht´s im 
Kirchgarten 

05.07. 19:00 Sommerabendgottesdienst im Kirchgarten  
(bei Regen in der Kirche) (E. Kirchhoff-Müller) 

12.07 10:00 Gottesdienst (E. Kirchhoff-Müller) 

19.07.* 10:00 Gottesdienst (W. Richebächer) 

26.07. - Kein Gottesdienst  

02.08. 19:00 Abendgottesdienst (W. Richebächer) 

09.08. 10:00 Gottesdienst (E. Kirchhoff-Müller) 

11.08. 09:00 Einschulungsgottesdienst (E. Kirchhoff-Müller) 

16.08.* 10:00 Gottesdienst (B. Grenz) + Kindergottesdienst 

23.08. 10:00 Gottesdienst (E. Kirchhoff-Müller) 

30.08. 11:11 Happy Hour, Kulturscheune (Team des CVJM) 

06.09. 19:00 Abendgottesdienst (S. Klatt) 

Im Anschluss an die mit * gekennzeichneten Gottesdienste werden 
Waren aus fairem Handel (Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade, 
Kunsthandwerk) und das „Kirch-Café“ (ab April) angeboten. 

Seit Januar 2026 entfallen die Gottesdienste in unserer Kirche an den 
Sonntagen, an denen Happy Hour-Gottesdienste angeboten werden.   
Unsere Martinskirche ist mittwochs bis sonntags von mindestens 12 
bis 18 Uhr geöffnet. 
 


